
Nordwestdeutscher Schützenbund e.V. 
 

Offene Landesmeisterschaft Sommerbiathlon 
5. Adelheider Biathlon Cup (Luftgewehr)  

 
Termin:    Samstag, 27. Juni 2015 und Sonntag 28. Juni 2015 
Meldeschluss:   Samstag, 20. Juni 2015 
Ausrichter:   SSV Adelheide von 1898 und Nordwestdeutscher Schützenbund e.V.  
Austragungsort:   Boelkestraße 80, 27755 Delmenhorst 
 

1 Teilnahmeberechtigung 
1.1 Die Teilnahme ist an die Mitgliedschaft im Deutschen 

Schützenbund gebunden. Alle Teilnehmer müssen gegen 
Unfall und Haftpflicht versichert sein. 

1.2 Alterserfordernisse 
Schüler unter 12 Jahren dürfen unter Vorlage der be-
hördlichen Ausnahmegenehmigung an den Luftgewehr-
wettbewerben teilnehmen (bis einschl. Jg. 2005). 
 

2 Qualifikation/Meldeverfahren  
2.1 Qualifikation zur LM 

Eine fristgerechte Meldung ist erforderlich. Ansonsten ist 
keine weitere Qualifikation notwendig. 

2.2 Qualifikation zur DM 
In die Landesmeisterschaftsergebnisliste, die für die Quali-
fikationsauswahl zur Deutschen Meisterschaft durch den 
DSB herangezogen wird, werden nur Sportler des NWDSB 
aufgenommen. 
Die Qualifikationskriterien sind dem offiziellen DSB Aus-
schreibungsheft 2015 zu entnehmen. 
Schüler Laser m/w können sich nicht für die Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften qualifizieren. 

2.3 Meldeverfahren zur LM 
Die Teilnehmer werden von den jeweiligen Vereinen direkt 
per E-Mail an den Ausrichter gemeldet und sind vor dem 
Meldeschluss an lars.moikow@web.de zu senden. 
Meldungen ohne Geburtsjahr  werden nicht zugelassen. Es 
werden keine Startkarten versandt. Die voraussichtlichen 
Startzeiten und Streckenpläne können vor dem Wettkampf im 
Internet unter www.ssv-adelheide.de eingesehen werden. 
Nachmeldungen sind nicht möglich. 

2.4 Meldeverfahren zur DM 
Sportler die an der Deutschen Meisterschaft teilnehmen 
wollen, sind bis zum 1. Juli 2015 von den jeweiligen Vereinen 
beim Beauftragten für Sommerbiathlon des NWDSB per E-
Mail an  marco.hahn@nwdsb.de anzumelden. 

2.5 Richtlinien 
Die Wettbewerbe werden nach der Sportordnung des DSB 
und den Ergänzungen dieser Ausschreibung durchgeführt. 
 

3. Ausrüstung und Wettbewerbe 
3.1. Disziplin 

Alle Wettbewerbe werden mit Laser- oder Luftgewehr 
geschossen.  

3.2. Einzellader und Biathlongewehr 
Gewehr und Munition sind von jedem Teilnehmer selbst zu 
stellen (SpO 8.26). 

3.3. Lasergewehr 
Die Lasergewehre werden vom Veranstalter gestellt. Vereins-
eigene Lasergewehre sind nur nach Anmeldung zugelassen. 

3.4. Disziplinarbestimmungen 
Für jeden Schießfehler ist eine Strafrunde zu laufen. Für eine 
nicht gelaufene Strafrunde gibt es einen Zeitzuschlag von 2 
Minuten (SpO 8.25.5). 
Kann ein Sportler bis zur Siegerehrung des Wettkampftages 
keinen Beleg über die Startberechtigung, Identität und 
Staatsangehörigkeit vorweisen, bekommt er einen Zeit-
zuschlag von 1 Minute (SpO 8.25.4). 

3.5. Wettbewerbe 
Klassen, Laufstrecken und Schießeinlagen für die Wett-
bewerbe Sprint und Massenstart sind der Tabelle zu 
entnehmen. 

3.5.1. Sprintwettkampf am Sa. den 27. Juni 2015 
Einzel- oder Doppelstarts mit einem Startintervall von 1 Min.  

3.5.2. Massenstartwettkampf am So. den 28. Juni 2015 
Gruppenstart in den einzelnen Altersgruppen. 
Eine Qualifikation über den Sprintwettkampf erfolgt nicht. Die 
Anmeldung für den Massenstart muss bereits fristgerecht mit 
der Anmeldung zum Sprintwettkampf erfolgen 
 

3.5.3. Tabelle 
 
Wettkampf-
klasse 

Jahrgang 
 

Streckenlänge/ 
Wettkampfart 

Schieß- 
einlagen 

Straf- 
runde 

Schüler D 
Laser m/w 

2007 – 2008 1,5 km Sprint 
2,0 km Massenstart 

LL 
LLL 

70m 

Schüler C 
Laser m/w 

2005 – 2006 1,5 km Sprint 
2,0 km Massenstart 

LL 
LLL 

Schüler B 
Laser/LG* m/w 2003 – 2004 2,5 km Sprint 

3,0 km Massenstart 
LL / LS* 
LLL / LLS* 

Schüler A m/w 2001 – 2002 2,5 km Sprint 
3,0 km Massenstart 

LS 
LLS 

Jugend  m/w 1998 – 2000 3,0 km Sprint 
4,0 km Massenstart 

LS 
LLS 

Juniorinnen 1995 – 1997 3,0 km Sprint 
5,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Junioren 1995 – 1997 4,0 km Sprint 
6,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Damen 1 
 

1985 – 1994 3,0 km Sprint 
5,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Damen 2 
 

1970 – 1984  3,0 km Sprint 
5,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Damen AK 1960 – 1969 3,0 km Sprint 
5,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Seniorinnen  1959 u. älter 3,0 km Sprint 
5,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Herren 1 1985 – 1994 4,0 km Sprint 
6,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Herren 2 1970 – 1984 4,0 km Sprint 
6,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Herren AK 1960 – 1969 4,0 km Sprint 
6,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

Senioren 1959 u. älter 3,0 km Sprint 
5,0 km Massenstart 

LS 
LLSS 

 
4. Wertung 
4.1. Einzelwertung 

In allen Klassen erfolgt eine Einzelwertung  vom NWDSB und 
vom Veranstalter. 

4.2. Auszeichnungen 
In jeder Disziplin und Klasse werden die drei Erstplatzierten 
vom Veranstalter mit Medaillen ausgezeichnet; die 6 Erst-
platzierten erhalten Urkunden.  
Die drei Erstplatzierten des NWDSB werden mit Medaillen 
des NWDSB ausgezeichnet. 

 
5. Startgeld 

Das Startgeld ist für die Teilnahme an der Landes-
meisterschaft am Tag der Veranstaltung, beim Abholen der 
Startnummern, vereinsweise zu zahlen. Das Startgeld ist 
Reuegeld. Höhe des Stargeldes je Wettkampf und je Starter: 
Schüler, Jugend     8,00 € 
Junioren, Damen, Herren, Senioren 12,00 € 
 

6. Allgemeine Bedingungen 
6.1. Jury und Berufungsjury 

Die Zusammensetzung der Jury erfolgt gemäß dem Regeln 
Sommerbiathlon des DSB. Die Berufungsjury wird vom 
NWDSB bestimmt. 

6.2. Kontrollen 
Die Kontrolle der Sportwaffen, Ausrüstung und Wettkampf-
pässe erfolgt rechtzeitig vor dem Start. 

6.3. Einsprüche  
Für Einsprüche und ihre Behandlung ist eine Gebühr in Höhe 
von 25,- € zu entrichten. Die Einsprüche sind sofort schriftlich 
beim Wettkampfleiter einzureichen. 

6.4. Sportler die lt. Sportordnung nicht an der Landes-
meisterschaft teilnehmen können haben die Möglichkeit sich 
auf der Landesmeisterschaft des NSSV zu qualifizieren 
(Kriterien der Sportordnung). 

6.5. Die Sportordnung (SpO) des DSB regelt alle nicht besonders 
aufgeführten Punkte der Ausschreibung. Änderungen und 
Ergänzungen der Ausschreibung bleiben dem Veranstalter 
vorbehalten. 


